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Nils Mönkemeyer 
 
Künstlerische Brillanz und innovative Programmgestaltung sind das Markenzeichen, mit 
dem Nils Mönkemeyer sich in kurzer Zeit als einer der international erfolgreichsten 
Bratschisten profiliert und der Bratsche zu enormer Aufmerksamkeit verholfen hat. 
Als Exklusiv-Künstler bei Sony Classical brachte er in den letzten Jahren zahlreiche CDs 
heraus, die alle von der Presse hoch gelobt und mit Preisen ausgezeichnet wurden. In 
seinen Programmen spannt Mönkemeyer den Bogen von Entdeckungen und 
Ersteinspielungen originärer Bratschenliteratur des 18. Jahrhunderts bis hin zur Moderne 
und zu Eigenbearbeitungen. Im Sommer 2017 erschien Nils Mönkemeyers jüngste CD mit 
den Bamberger Symphonikern unter Leitung von Markus Poschner und Werken von 
Walton, Bruch und Pärt. 
 
Nils Mönkemeyer arbeitet mit Dirigenten wie Sylvain Cambreling, Elias Grandy, 
Christopher Hogwood, Cornelius Meister, Mark Minkowski, Michael Sanderling, Clemens 
Schuldt, Karl-Heinz Steffens, Markus Stenz, Mario Venzago oder Simone Young 
zusammen und konzertiert als Solist mit Orchestern wie dem Tonhalle-Orchester Zürich, 
dem Helsinki Philharmonic Orchestra, den Musiciens du Louvre, dem Berner 
Symphonieorchester, dem Konzerthausorchester Berlin, dem Philharmonischen 
Staatsorchester Hamburg, dem MDR Sinfonieorchester, der NDR Radiophilharmonie, der 
Staatskapelle Weimar, den Bremer Philharmonikern, den Düsseldorfer Symphonikern oder 
den Berliner Barocksolisten. 
 
In der Saison 17/18 ist er als Solist u.a. im Wiener Musikverein, in Salzburg, im Music 
Center Helsinki, in Liechtenstein, in der Philharmonie Berlin, im Festspielhaus Baden-
Baden, im Münchner Gasteig, in der Kölner Philharmonie und in der Alten Oper Frankfurt 
zu hören. Mit seinen kammermusikalischen Projekten – zu denen u.a. das Trio mit Sabine 
Meyer und William Youn, das Julia Fischer Quartett und sein Duo mit William Youn gehört 
– ist er zu Gast auf internationalen Podien wie der Londoner Wigmore Hall, der National 
Concerthall Taipeh, der Liszt Hall Budapest, der Tonhalle Zürich, der Philharmonie 
Luxemburg, dem Amsterdamer Muziekgebouw, dem Gewandhaus Leipzig, dem Münchner 
Prinzregententheater, dem Boulezsaal Berlin, sowie bei zahlreichen Festivals. 
 
Seit 2011 ist Mönkemeyer Professor an der Hochschule für Musik und Theater München, 
an der er selbst einmal bei Hariolf Schlichtig studiert hatte. Vorherige Stationen waren eine 
zweijährige Professur an der Hochschule für Musik Carl Maria von Weber in Dresden und 
eine Assistenzprofessur an der Escuela Superior Musica Reina Sofia Madrid. 
 
  



William Youn 
 
Als einen „echten Poeten“ mit „bravouröser Anschlagstechnik“ lobt die Presse den 
preisgekrönten Pianisten William Youn. Seine Ausbildung begann der Kosmopolit Youn in 
Korea. In frühester Jugend zog er nach Amerika, wechselte später erneut den Kontinent 
und ging an die Musikhochschule Hannover sowie als Stipendiat an die Piano Academy 
Lake Como, wo er mit Künstlerpersönlichkeiten wie Karl-Heinz Kämmerling, Dmitri 
Bashkirov, Andreas Staier, William Grant Naboré oder Menahem Pressler regelmäßig 
arbeitete. 
 
Seit vielen Jahren lebt der Pianist nun in seiner Wahlheimat München. Er konzertiert 
international von Berlin über Seoul bis New York mit Orchestern wie dem Cleveland 
Orchestra, den Münchner Philharmonikern, dem Deutschen Symphonie-Orchester Berlin, 
dem Münchner Kammerorchester, dem Belgischen Nationalorchester, dem Mariinsky 
Theatre oder dem Seoul Philharmonic Orchestra. 
 
Eine enge Zusammenarbeit verbindet Youn besonders mit Nils Mönkemeyer, aber auch 
mit Sabine Meyer, Julian Steckel, Veronika Eberle, Johannes Moser und dem Signum 
Quartett. Vermehrt tritt Youn auch am Hammerflügel auf (wie bei den Festspielen 
Mecklenburg-Vorpommern oder dem Mozartfest Würzburg). 
 
International liegen zahlreiche CD-Veröffentlichungen von William Youn vor. Gemeinsam 
mit Nils Mönkemeyer erschien bei Sony Classical eine CD mit Werken von Brahms sowie 
die Einspielung „Mozart with friends“ (mit Sabine Meyer, Julia Fischer und Nils 
Mönkemeyer), die mit dem Echo Klassik 2017 in der Kategorie Kammermusikeinspielung 
ausgezeichnet ist. Seinen Mozart-Zyklus mit sämtlichen Klaviersonaten hat William Youn 
gerade vollendet. Die insgesamt fünf Alben sind bei Oehms Classics erschienen, mit 
Preisen ausgezeichnet und in der Presse hochgelobt. 
 
 


